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6. Und stärker noch und lauter noch, es schwillt der Strom zum Meer,
Am Ende, wie aus ein em Mund, singt rings das ganze Heer.
Im Echo donnernd wiederhallt's das aufgeweckte Thal:
Wie hundert Orgeln braust hinan zum Himmel der Choral.

167. BrahmanenSchüler.
Von Fr. Rückert.

Weisheit des Brahmanen. Leipzig 1843. 8. Buch, Nr. 77, S. 278.

Bei einem Lehrer ist von Schülern eine Gilde,
Die unterweiset er in Gottesfurcht und Milde.
Er weist zu Gottesfurcht und Milde nur sie an,
Doch einer will voraus den andern auf der Bahn:
Am allerjüngsten hat der Meister Wohlgefallen,
Weil er ihn sieht im Geist voran den andern wallen;
Die andern aber, die voran im Alter gehn,
Sie fragen sich, warum ihr Meister vorzieht den.
„Warum uns ältern ihn, den jüngsten, ziehst du vor?“
Er sprach: „Ich sag' es euch, doch thut mir dies zuvor:
Von diesen Vögelein (er nahm sie aus dem Neste) —
Nehmt jeder eins zur Hand und geht damit aufs beste
Hinaus an einen Ort, da wo euch sieht kein Blick;
Erwürgt die Vögel dort und bringt sie hier zurück.“
Sie gehn und bringen dann die Todten ohne Beben,
Als sollt', ein Wundermann, der Meister sie beleben.
Der jüngste aber bringt sein Vögelein lebendig.
„Was würgtest du es nicht?“ Er sprach darauf verständig:
„Weil ich den Ort nicht fand, o Meister, welchen du
Mich suchen hießest, da kein Blick mir sähe zu:
Ein Blick sieht überall, er sieht aufs Leben nieder,
Wie mein's, des Vögeleins; drum bring' ich's lebend wieder.“
Der Meister sah sich um, die Schüler waren stumm;
Den jüngsten zog er vor — nun wußten sie warum.
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168. Der Kampf mit dem Drachen. (1798.)
Von Fr. von Schiller.

Werle. Stuttgart 1867. Bd. J. S. 244.

1. Was rennt das Volk, was wälzt sich dort
Die langen Gassen brausend fort?
Stürzt Rhodus unter Feuers Flammen?
Es rottet sich im Sturm zusammen,
Und einen Ritter hoch zu Roß,
Gewahr' ich aus dem Menschentroß;
Und hinter ihm, welch Abenteuer!
Bringt man geschleppt ein Ungeheuer;
Ein Drache scheint es von Gestalt
Mit weitem Krokodilesrachen,
Und alles blickt verwundert bald
Den Ritter an und bald den Drachen.

2. Und tausend Stimmen werden laut:
„Das ist der Lindwurm, kommt und schaut,
Der Hirt und Herden uns verschlungen!
Das ist der Held, der ihn bezwungen!

Viel' andre zogen vor ihm aus,
Zu wagen den gewalt'gen Strauß,
Doch keinen sah man wiederkehren:
Den kühnen Ritter soll man ehren!“
Und nach dem Kloster geht der Zug,
Wo Sankt Johanns des Täufers Orden,
Die Ritter des Spitals, im Flug
Zu Rathe sind versammelt worden.

3. Und vor den edlen Meister tritt
Der Jüngling mit bescheidnem Schritt;
Nachdrängt das Volk mit wildem Rufen,
Erfüllend des Geländers Stufen.
Und jener nimmt das Wort und spricht:
„Ich hab' erfüllt die Ritterpflicht.
Der Drache, der das Land verödet,
Er liegt von meiner Hand getödtet;
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